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Ist deutsche Gegenwartsliteratur nur authentisch, wenn ihre Autoren und Autorinnen Deutsch mit der
Muttermilch eingesogen haben, über einen deutschen Pass verfügen und auch dauerhaft in den
deutschsprachigen Landen wohnen? Gibt es für die Deutsch schreibenden Hände und das sie steuernde
Hirn ein Reinheitsgebot
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